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Beschlussprotokoll 
 
über die Sitzung des Ausschusses Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen in der 
Wahlperiode 2004/2009 am Montag, dem 16.06.2008, 15:30 Uhr bis 16:50 Uhr, Theo-
Burauen-Saal (Raum-Nr. B 121) 
 
 
I. Öffentlicher Teil 

8 Platzvergaben 
  
 
8.1 Kaiser-Wilhelm-Ring 

Antrag der Werbepraxis von der Gathen, Schulstr. 22, 50374 Erftstadt auf 
Zurverfügungstellung des Kaiser-Wilhelm-Ringes zwischen Gladbacher Str. 
und Friesenplatz zur Durchführung eines Straßenfestes im Zeitraum 01.08. 
bis 03.08.2008 zzgl. Auf- und Abbauzeiten (31.07.2008, 06.00 Uhr bis 
04.08.2008, 22.00 Uhr) im Auftrag der IG Ring sowie der IG Pro Stadtgarten 

 2189/2008 
 
Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, der Werbepraxis von der Gathen, Schulstr. 22, 50374 Erft-
stadt, den Kaiser-Wilhelm-Ring zwischen Gladbacher Straße und Friesenplatz zur Durchfüh-
rung eines Straßenfestes im Auftrag der IG Ring sowie der IG Pro Stadtgarten im Zeitraum 
vom 01.08. bis 03.08.2008 zzgl. Auf- und Abbauzeiten (31.07.2008, 06.00 Uhr bis 04.08.2008, 
22.00 Uhr) zur Verfügung zu stellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig zugestimmt 
 

9 Allgemeine Vorlagen 
  
 
9.1 6. Ordnungsbehördliche Verordnung für 2008 über das Offenhalten von Ver-

kaufsstellen in den Stadtteilen Deutz, Severinsviertel, Weiß, Sülz/ Kletten-
berg, Nippes, Worringen, Porz- Eil, Poll, Brück, Dellbrück, Mülheim 

 2026/2008 
 
Beschluss: 
Der AVR empfiehlt dem Rat die Annahme des folgenden Beschlussentwurfes: 
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Der Rat beschließt gemäß § 41 der Gemeindeordnung NRW in Verbindung mit § 6 LÖG NRW 
den Erlass der als Anlage 1 beigefügten Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offen-
halten von Verkaufsstellen an den in der Verordnung aufgeführten Tagen und Zeiten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Vorbehaltlich der Zustimmung der Bezirksvertretungen einstimmig zugestimmt 
 

9.2 Die Vorlage wurde von der Tagesordnung zurückgezogen 
  
 
9.3 Die Vorlage wurde von der Tagesordnung zurückgezogen 
  
 
9.4 Die Vorlage wurde von der Tagesordnung zurückgezogen 
  
 
9.5 Optimierte Dienstleistung - im Bezirk und im modernen Europa 
 1766/2008 
 
Herr Zimmermann schlägt vor, die Vorlage ohne Votum in die Bezirksvertretungen zu verwei-
sen. Im AVR werde sie dann abschließend nach der Sommerpause beraten. 
 
Der Ausschuss erklärt sich hiermit einverstanden. 
 
Beschluss: 
Der AVR empfiehlt dem Rat die Annahme des folgenden Beschlussentwurfes: 
 
Der Rat beschließt das beigefügte Konzept „Optimierte Dienstleistung – im Bezirk und im mo-
dernen Europa“ und beauftragt die Verwaltung, die Stufen 1 bis 3 des Konzeptes sofort um-
zusetzen. Der AVR erhält halbjährlich einen Sachstandsbericht über die Entwicklung des Bür-
gerservice bei der Stadt Köln. 
 
Die notwendigen Finanzmittel wurden im Rahmen des Veränderungsnachweises in den 
Haushaltsplan aufgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ohne Votum in die Bezirksvertretungen und zur erneuten Vorlage im AVR verwiesen 
 

9.6 Verbesserung der Arbeitsbedingungen des Integrationsrates durch Einrich-
tung einer Mehrstelle für Geschäftsführung und Unterstützung des Integra-
tionsrates 

 1268/2008 
 
Beschluss: 
Der AVR empfiehlt dem Rat die Annahme des folgenden Beschlussentwurfes: 
 
Der Rat beschließt zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen des Integrationsrates die Ein-
richtung einer Mehrstelle für Geschäftsführung und Unterstützung des Integrationsrates. 
 
Die erforderlichen Personal- und Sachkosten sind im Haushalt für 2009 zu berücksichtigen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
In die AVR-Sitzung am 15.09.2008 (Stellenplanberatung-Veränderungen 2009) vertagt 
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9.7 Änderung der Hauptsatzung 
 2030/2008 
 
Beschluss: 
Der AVR empfiehlt dem Rat die Annahme des folgenden Beschlussentwurfes: 
 
Der Rat beschließt die Hauptsatzung in der in Anlage 2 enthaltenen Fassung.  
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig zugestimmt 
 


